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Ludwig Nüdling

✝ 26. Februar 1874; * 30. März 1947

Pfarrer in Kleinsassen 1919, Schriftsteller

1897 Priesterweihe in Fulda, Aushilfstätigkeiten in der Seelsorge,

1898 Domkaplan in Fulda, erste schriftstellerische Schaffensphase,

1901 Kuratus in Alsberg, 1903 in Müs am Vogelsberg, 1907 Pfarrer

in Aufena, Zusammenarbeit mit mehreren Verlagen in Westfalen,

Mitarbeit in der Kommunikanten-Zeitschrift "Kommunion-Glöckchen",

schließlich ihr Herausgeber, 1919 Pfarrer in Kleinsassen, Dichtung

mehrerer fränkischer Volks- und Heimatspiele, 1933 im Ruhestand

infolge politischer Konflikte, 1938 Umzug nach Motzlar und letzte Phase

dichterischen Schaffens.
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